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Anfrage 1037/2021 zur Sitzung  am 30.06.2021 

 
Zigarettenstummel (Piraten & Volt) 
 
 Zigaretten sind nicht nur gesundheitsgefährdend sondern auch im Hohem Maße umwelt-
schädlich. Ein weggeworfener Zigarettenstummel kann bis zu 1000 Liter Grundwasser mit ei-
ner zu hohen Nikotinbelastung verunreinigen. Auch das das in den Filtern enthaltene Mikro-
plastik richtet großen Schaden an.  
Darüber hinaus kommt es durch weggeworfene, noch glühende, Stummel nicht selten zu 
Bränden, die gerade bei den derzeitigen Temperaturen erheblichen Schaden anrichten kön-
nen. Laut Verwarnungsgeldkatalog kostet das achtlose Wegwerfen einer Zigarettenkip-
pe/Zigarettenschachtel 20 € Verwarnungsgeld nach Landeskreislaufwirtschaftsgesetz und des 
Kreislaufwirtschaftsgesetzes in Verbindung mit der Ziffer 1.1.1. der Anlage 6 zum Bußgeldkata-
log zur Ahndung von Ordnungswidrigkeiten im Bereich des Umweltschutzes. 
Die Stadt Mainz hat seit Ende 2020 bereits Edelstahl-Aschenbecher an einzelnen Mülleimern 
im Stadtgebiet, vor allem in der Innenstadt, installiert, die den Bedarf jedoch bei weitem nicht 
decken. Bei Kontrollen durch Beamt*innen des Ordnungsamtes kommt es zudem vermehrt zu 
Verwarnungen anstatt Aussprechen von Bußgeldzahlungen. 
 
 
 
Wir fragen daher an: 
 

1. Plant die Stadt Mainz noch zusätzliche Edelstahl-Aschenbecher im Mainzer Stadtge-
biet, auch in den äußeren Stadtteilen zu installieren? Wenn ja wo und wie viele? Bitte 
nach Standort und Anzahl auflisten. Wenn nein warum nicht? 

2. Wie viele Verwarngelder wurden nach dem Bußgeldkatalog der Stadt Mainz in den letz-
ten Jahren ausgesprochen? Bitte seit dem Bestehen des Bußgeldkatalogs nach Jahr auf-
führen. 

2.1. In wie vielen Fällen blieb es bei einer Verwarnung? Bitte seit dem Beste-
hen des Bußgeldkatalogs und nach Jahr aufführen. 

3. Wie oft, von wem und mit welcher personellen Stärke finden Kontrollen im Mainzer 
Stadtgebiet statt? Plant die Stadt Mainz eine Intensivierung dieser Kontrollen? Wenn 
nein warum nicht? Wenn ja, wie? 

3.1. Falls unzureichende Kontrollen auf personelle Engpässe beim Ordnungs-
amt zurückzuführen sind: Plant die Stadt Mainz eine personelle Aufsto-
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ckung des Ordnungsamtes? Wenn ja in welcher Stärke? Wenn nein warum 
nicht? 

4. Welchen Ermessensspielraum haben Kontrolleur*innen des Ordnungsamtes bei der 
Kontrolle des oben genannten Tatbestandes? Wie bewertet die Stadt Mainz diesen so-
wie die praktische Handhabe der Beamt*innen? 

 
 
Conrad, Maurice 
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